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Nachruf 
 

Die Gemeinde Westerheim trauert um 
 

Frau Jutta Mayer 
   

 Äußerst bestürzt nimmt die Gemeinde Westerheim Abschied von einer wertvollen Mitarbeiterin und allseits geschätzten        

 Kollegin.  

 Frau Jutta Mayer war vom 01.01.1997 bis 31.10.2023 bei der Gemeinde Westerheim als Raumpflegerin im gemeindlichen    

 Kindergarten Westerheim beschäftigt. Anfang 2022 wurde sie für 25 Dienstjahre besonders geehrt.  

 Frau Mayer zeichnete sich durch Fleiß, praktisches Geschick und große Zuverlässigkeit aus. Sie arbeitete stets überlegt, 

 gewissenhaft und sehr sorgfältig. Ihr plötzliches Ausscheiden wegen ihrer Erkrankung riss eine Lücke, die sich bis heute    

 nicht hat schließen lassen. Frau Mayer war durch ihre freundliche, ausgeglichene Art und ihre vorbildliche Hilfsbereitschaft,  

 sowie Pflichttreue immer eine gefragte Ratgeberin. 

 Die Gemeinde Westerheim und das Personal des Kindergartens Westerheim dankt Frau Jutta Mayer für die stets vorbildlich       

 geleisteten Dienste.  

 Wir werden sie in unserer Erinnerung behalten und ihr stets ein wertschätzendes Andenken bewahren! 
 

 Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 
 

 Christa Bail 

 1. Bürgermeisterin 

 Gemeinde Westerheim  
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 

am Montag, 19.02.2024 um 20.00 Uhr, Sitzungssaal Gemein-

deamt Westerheim 

Tagesordnung: 

I. Öffentlicher Teil: 

1. Genehmigungsverfahren nach § 4 des Bundes-Immissions-

schutzgesetzes für die Errichtung und den Betrieb einer An-

lage zum zeitweiligen Lagern, Umschlagen und sonstigen Be-

handeln von Abfällen auf den Flurstücken 1018/12 und 

1018/TF Gemarkung Westerheim durch die Firma RK Umwelt 

GmbH, Landsberg am Lech 

2. Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit Garage, 

Ausbau des ehemaligen Stalls als Garage mit Nebenräu- 

men, Teilabbruch des landwirtschaftlichen Nebengebäu-

des, Bestandsplanung Nebengebäude Nord- und Südseite 

Grundstück Dorfstraße 10, Günz, 87784 Westerheim 

3. Tektur zum Umbau eines Einfamilienhauses zu einem Mehr-

familienhaus mit Gebäudeverlängerung Richtung Osten, 

Aufbau von Schleppgauben, Balkone und einer Kellerau-

ßentreppe, Neubau einer Garage, Am Stellwinkel 4, 87784 

Westerheim 

4.Tektur zur Nutzungsänderung der Gewerbehalle zur Pro-

duktionshalle für Pulverbeschichtung, Gewerbepark 9, 87784 

Westerheim 

5. Bauantrag zum Neubau eines Motels mit temporärer Nut-

zung als Asylunterkunft, Energiepark 18, 87784 Westerheim  

6. Bauvoranfrage zum Umbau und Erweiterung des beste-

henden landwirtschaftlichen Betriebes, Dorfstraße 45, Günz,  

87784 Westerheim 

7. Erweiterung der Nasskiesausbeute auf den Flurstücken 279, 

280 Tfl. 282 Tfl. und 284/1 Gemarkung Westerheim und Ände-

rung der Rekultivierung auf den Flurstücken 285, 285/1, 289 

und 289/2 Gemarkung Westerheim durch die Kieswerk Schle-

gelsberg GmbH Co. KG, Erkheim 

8. Öko-Modellregion Günztal; Fortsetzung des Projektes 
 

 

sowie Erweiterung der Region auf Landkreisebene für die 

nächste Förderperiode 11/2024 bis 2027  

9. Neufassung der Satzung für die Kindertageseinrichtungen 

der Gemeinde Westerheim sowie der Satzung über die Erhe 

bung von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesein- 

richtungen der Gemeinde Westerheim   

10. Genehmigung der Niederschrift zum öffentlichen Teil der  

Gemeinderatsitzung vom 22.01.2024 

11.  Informationen 

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an 
 

Mitteilungen der Gemeinde 
 

 

                  

                Die Gemeinde Westerheim 
                                            

                                                                   sucht ab sofort eine/n 
 

                  Raumpfleger (m/w/d) 
 

für den Kindergarten Westerheim - im Minijob mit 

ca. 3-3,5 Wochenstunden an ein bis zwei Tagen. 

Die Aufgabe umfasst die Reinigung aller Räume einschl.  

Sanitär-, Küchenräume und Flure. 

Wir erwarten selbstständiges, sorgfältiges und zuverlässiges  

Arbeiten mit Blick für Sauberkeit. 

Wir bieten eine unbefristete Beschäftigung im Team mit einer 

Bezahlung unter Beachtung der tarifrechtlichen Eingruppie-

rung (TVöD). 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 04.03.2024 an die Ge-

meinde Westerheim, Bahnhofstr. 2, 87784 Westerheim 

oder per E-Mail an rathaus@gemeinde-westerheim.de  

(Anlagen bitte in pdf). Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 

Frau Bürgermeisterin Bail, Tel. 08336/80310. 
 

 

Öffnungszeiten Gemeindeamt 

Am Donnerstag, 15.02.2024 entfallen aus besonderem Anlass 

die abendlichen Amtsstunden in Günz.  

Gerne können Sie für ein Anliegen einen Termin vereinbaren. 

http://www.gemeinde-westerheim.de/
mailto:rathaus@gemeinde-westerheim.de
mailto:rathaus@gemeinde-westerheim.de
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Wochenmarkt 

Am Freitag, 16.02.2024 ab 15 Uhr, bei 

der Mehrzweckhalle Westerheim.  

Es bieten an: 

• Bäckerei Beck – Backwaren, Vorbestellung Tel. 08393/276 

• Biohof Bufler – Leinöl, Leinmehl 

• Biohof Königsberger – Mehl Dinkelsorte, Demeter-Kartoffeln 

   aus eigenem Anbau 

• Bio-Legehennenbetrieb Städele – Bioeier und Bionudeln 

• Il Pomodoro – Obst, Gemüse und Spezialitäten 

• Käseflitzer – Käse, Joghurt und Milchprodukte 

• Metzgerei Thoma – hausgemachte Wurst/Fleischwaren  

• Heidi’s Feinkost – Antipasti, Oliven, Schafskäse, Gewürze  

Für Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränke ist gesorgt. 

Süße Teilchen gibt es vom Beck! 

Für die nächsten Markttage werden dringend noch Vereine, 

Organisationen, Gruppierungen für die Bewirtung gesucht. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu präsentieren und die Ver- 

einskasse etwas aufzubessern. Es lohnt sich und macht auch 

noch Spaß! Melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt, Tel. 

08336/80310 bzw. E-Mail: rathaus@gemeinde-westerheim.de 
 

Fundsachen  

Folgende Gegenstände sind bei Veranstaltungen in der MZH 

liegengeblieben: • Hudora City Roller • Faschingssonnen-

brille • Adidas-Shirt • OLYSPM - Torwarthandschuhe.  

Die Fundsachen können von den rechtmäßigen Eigentü-

mern im Gemeindeamt Westerheim abgeholt werden. 
 

Grundsteuer und Gewerbesteuer 

Am 15.02.2023 sind folgende Zahlungen für das I. Quartal fäl-

lig: Gewerbesteuer-Vorauszahlungen und Grundsteuer. Die 

fälligen Beträge sind im Gemeindeamt oder bei den örtli-

chen Geldinstituten einzuzahlen. Bei erteiltem Abbuchungs- 

auftrag werden die fälligen Beträge vom jeweiligen Konto 

abgebucht. 
 

Öko-Modellregion Günztal - Bio-Ring Saatgutmarkt  

Am Sonntag, 03.03.24, 10 – 16 Uhr, Dampfsäg 87776 

Sontheim, Westerheimer Str. 10, mit Vorträgen und 

Kinderprogramm. Auf dem Bio-Ring Saatgutmarkt kann bei 

über 20 Ausstellern Bio-Saatgut und Pflanzen von schmack-

haftem Gemüse, Kräutern und Blumen erworben werden. 

Garantiert ohne Gentechnik und natürlich samenfest – und 

damit, anders als die inzwischen vorherrschende Hybridsaat, 

auch von jedem für den eigenen Garten reproduzierbar.  

Selbst gewonnenes Saatgut zum Tauschen ist willkommen. 

Die Ökomodellregion Günztal stellt ihre Projekte vor. Beim 

Saatgutquiz kann jeder sein Wissen testen.  

Vorträge: „Saatgut aus dem Hausgarten“ Lucia Hiemer, Per-

makultur Gärtnerin, 11 Uhr. 

„Tomaten rund und bunt" Eva Maria Herb, Biogärtnerin, Gärt- 

nerei Herb, Kempten, 13 Uhr.  

Weitere Stände mit Hanfprodukten, Naturkost, Ziegenkäse, 

Bio-Käse und Wurst, Aronia Produkte, Naturkosmetik, Infor-

mationen zum Ökolandbau, Gentechnik und Naturschutz 

runden das Marktangebot ab. Eintritt: 2 €. 
 

Abfallentsorgung  

Montag, 19.02.   Gelbe Tonne 

Dienstag, 20.02.  Altpapiertonne 

Donnerstag, 22.02. Restmülltonne 
 

Gemeindeverwaltung  

Christa Bail, 1. Bürgermeisterin 
 

Kirchen 
 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Westerheim 

So 18.02. 8.45 Uhr Pfarrgottesdienst, Rosa u. Alois Koch u. 

Ang., Hilda Schünke 

Do 22.02. 19 Uhr Hl. Messe, Walburga u. Anton Briechle 
 

Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Günz 

So 18.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst, Erna Zedelmayer (JaM), 

Karl Kollross, Maria u. Andreas Pfeiler, Anna (JaM) u. Josef 

Hämmerle, Michael Heel (JaM)  

So 18.02. 19 Uhr Fastenandacht 
 

Pfarrgemeinderat Westerheim  

Liebe Seniorinnen und Senioren, unser nächster 

Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

22.02.24 um 14 Uhr, im Pfarrheim statt. Auf Euren  

Besuch freut sich das Seniorenteam. Möchten Sie abgeholt  

werden, dann rufen Sie bitte bei Sigrid Zinth, Tel. 368, an. 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir zur Palmsegnung am 22. März 

Palmbüschel anbieten. Da bereits die ersten Sträucher trei-

ben, bitten wir, Weiden und Buchs oder sonstiges Grünzeug, 

was sich zum Binden eignet, bei Frau Gertrud Lebherz, Wol-

furtstr. 2, abzugeben. Vielen Dank für ihre Unterstützung. 
 

Pfarrgemeinschaft Erkheim-Günztal  

Sonntagabend+plus zur Fastenzeit. Mit dem Beginn der Fas-

tenzeit stellt sich für viele wieder die Frage, ob und wenn ja, 

was bzw. wie sie fasten sollen. Überraschende Einsichten 

dazu sind möglich beim nächsten „Sonntagabend+plus“ mit 

dem Thema „Ein Fasten, wie ich es liebe…“. Dazu sind am 

18.2. zwischen 18 und 19 Uhr alle Interessierten und Neugieri-

gen ins Erkheimer Gemeinschaftshaus eingeladen. 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Erkheim 

So 18.02.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Kunkel 

                10.45 Uhr Wichtelgottesdienst im Gemeindehaus 

Di 20.02.    9.30 Uhr Krabbelgruppe               20 Uhr Kirchenchor 

Mi 21.02.   9.30 Uhr Krabbelgruppe 

                     20 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2025 

Do 22.02. 19.30 Uhr ELJ               20 Uhr Bibelkreis 

Voranzeige: Fr 23.02. und Sa 24.02.  Konfirmandenunterricht 

So 25.02. Eine-Welt-Essen im Gemeindehaus 
 

Kirchengemeinde Lauben Babenhausen  

QUALITY TIME FÜR PAARE. Filmabend unter dem Motto „Liebe 

neu wagen“. Wie gut es tut, einfach mal eine qualitativ gute 

Zeit als Paar zu verbringen! Genau das würden wir euch er-

möglichen. Darum starten wir eine Reihe von unterschiedli-

chen Angeboten für Paare, die über das Jahr verteilt statt-

finden werden (Flyer liegen in der Oase Lauben aus) und be-

ginnen mit einem Filmabend speziell für Paare. Dazu laden 

wir jedes Paar, ob jung oder schon erfahren, ganz herzlich 

ein! Dieser findet statt am Samstag, den 17.02.24, um 19.30 

Uhr im Dachboden der Oase Lauben. Ein bewegender Film 

zum Thema „Liebe wagen“ erwartet uns an diesem Abend. 

Findet selbst heraus, was genau dahintersteckt! Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich, für Getränke und Snacks ist ge-

sorgt. Veranstalter ist das Team „Paare begleiten Paare“ der 

Kirchengemeinde Lauben Babenhausen.  
 

Vereine / Verbände 
 

Freiwillige Feuerwehr Westerheim e. V. – Funkenfeuer 2024 
 

 
 

Anlieferung am Samstag ab 9 Uhr, nur unbehandeltes Holz. 

 

mailto:rathaus@gemeinde-westerheim.de
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Freiwillige Feuerwehr Günz e.V.- Funkenfeuer 2024 

Am Samstag, 17.02.24, veranstalten wir unser traditionelles 

Funkenfeuer am Luxweg Richtung Silbersee. Hierzu sind alle 

herzlich eingeladen. Der Fackelverkauf beginnt ab 18.30 Uhr 

im Hof der Familie Schütz (Glöckler), im Eschleweg. Fackel-

zug ab 19 Uhr zum Funkenplatz. Für leibliches Wohl ist mit 

Funkenküchle, Bockwurst, Pommes und Getränken bestens 

gesorgt. Anlieferung von unbehandeltem Holz, Baumschnitt 

und Christbäumen am Samstag zwischen 10 und 12 Uhr. 
 

FC Westerheim e.V. - Volleyball  

Fr 16.02. 19.45 Uhr               Kempten - FC-Westerheim 
 

Schützenverein „Edelweiß“ Westerheim e.V. 

Jeden Freitag Schießbetrieb Winterprogramm mit 

Königsschießen, sowie einige Geburtstagsscheiben. 

Aktuell beginnt die zweite Runde im KO-Schießen. 
 

Schützenverein Günz 1922 e.V. 

Am Freitag, 16.02., schießen wir auf König.s kann auch 

auf Schüler-VM, Jugend-VM, Schützenklasse-VM, Pis-

tolen-VM und VM-aufgelegt, auf den Wanderpokal, den Da-

menpokal und die Jugendübungsscheibe geschossen wer-

den.     Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Kommen 
 

Schützenverein „Hubertus Günz“ e.V. 

Am Freitag, 16.02., schießen wir um die Scheibe von 

Charly Dienelt zum 70. Geburtstag. Möglichkeit zum 

Schafkopfen jeden Samstag ab 15.30 Uhr im Schützenheim. 
 

Schützenverein Rummeltshausen 1952 e.V. 

Samstag, 17.02. Funkenschießen 
 

Freibad Markt Erkheim e.V. 

Zu unserer Jahreshauptversammlung am Do, 22.02.24, laden 

wir alle Mitglieder recht herzlich ins Akut ein. Beginn ist um 20 

Uhr. Die Tagesordnung kann unter www.freibad-markt-erk-

heim.de oder auf Erkheim Digital eingesehen werden. 
Die Vorstandschaft  

 

Für Beiträge der Kirchen, Organisationen, Vereine usw. sind 

diese inhaltlich selbst verantwortlich 
 

Werbung/Vermietung/Sonstiges 
 

 

Il pomodoro, Kornstr. 9, Mindelheim, Tel. 0160/97507483 

Der Winter ist noch nicht vorbei. Stärken Sie sich mit Früch-

ten frisch vom Baum: 

Unbehandelte Orangen (Navel,Tarocco,Moro) 3,95 – 5 kg 17 € 

Unbehandelte Clementinen, 3,95 – 5 kg                            17 € 

Unbehandelte Zitronen, 4,95 kg      

Kleine, süße Saftorangen Kiste mit ca. 6 kg                   15,50 € 

Lieferung frei Haus ab 5 kg nach Erkheim, Kammlach, At-

tenhausen, Sontheim, Westerheim-Wochenmarkt 
 

 
 

 

Interessantes zum Schluss 
 

Beratung für pflegende Angehörige – Westerheim 

Nächste Beratungstermine: 

Dienstag, 20.02.2024 12 – 14 Uhr, im Haus St. Vinzenz, Schul-

weg 5, Westerheim. 

Terminvereinbarung Tel. 08332/92374-24, Di. – Fr. 9 - 12 Uhr. 

Hierbei wird vor Ort zu Themen wie Pflegeversicherung, Pfle- 

geeinstufung, Wohnraumberatung, Hilfe bei der Antragstel- 

lung und ggf. Hilfe bei der Einstufung, Angebote zur Entlas-

tung pflegender Angehöriger oder Vermittlung von Hilfen, 

beraten. Das Beratungsangebot ist kostenfrei. 
 

Gesprächskreis pflegende Angehörige in Erkheim 

Hiermit lade ich herzlich pflegende Angehörige in und um 

Erkheim zum Gesprächskreis ein. Wir treffen uns am Di. 20.02., 

13.30 – 15.30 Uhr, im Rathaus Erkheim, Marktstr. 1 im Sitzungs-

saal (2. OG, Aufzug vorhanden). Für das leibliche Wohl wird 

bestens gesorgt. Fachstelle für pflegende Angehörige, Jutta 

Neugebauer. 
 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und 

Pflege Schwaben „Wissenswertes rund um die Tagespflege“ 

Ein Vortrag von David Lässig. Es gibt für Menschen mit Pfle-

gebedarf und für ihre Angehörigen verschiedene Unterstüt-

zungsmöglichkeiten für den Pflegealltag. Dieser Online-Vor-

trag gibt Ihnen Einblick in den Tagesablauf einer Tagespfle-

geeinrichtung, informiert über Möglichkeiten der Nutzung 

solcher Angebote und klärt über Finanzierungsmöglichkeiten 

auf, die durch die Pflegeversicherung zur Verfügung stehen. 

Er richtet sich an jene, die bereits einen Pflegegrad haben 

und ihre Angehörigen und alle am Thema Pflege Interessier-

ten. Termin: 28.02.2024 um 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden, 

kostenfrei Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilneh- 

mer/innen nach Anmeldung. Anmeldung und Info info@de-

menz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 
 

Demenzbegleiterschulungen - für ehrenamtliche Tätige, In-

teressierte und Angehörige 2024 Die Fachstellen für pfle-

gende Angehörige in Ottobeuren bietet ab dem 25.02.24 

eine Demenzbegleiterschulung § 45a SGB XI zur Unterstüt-

zung im Alltag an. Das Angebot richtet sich an Interessierte, 

die als Alltagsbegleiter tätig sein möchten und Angehörige, 

die ihren Partner, Vater, Mutter mit Demenz gut begleiten 

und unterstützen möchten. Der Kurs erstreckt sich über 8 

Abende, der mit einem vom Zentrum Bayern Familie und So-

ziales anerkanntes Zertifikat abschließt. Der Kurs berechtigt 

Sie, in sog. niedrigschwelligen Betreuungsangeboten tätig zu 

werden. Informationen und Anmeldung bei Frau Neuge-

bauer unter 08332/9237424 oder Herrn Öller unter 08332-

9237414, oder per Mail: fachstelle@pflege-unterallgaeu.de 
 

Landratsamt Unterallgäu - Seminar "Verein der Zukunft" 

Auch Vereine müssen sich mit dem gesellschaftlichen Wan-

del auseinandersetzen und individuelle Lösungen entwi-

ckeln. Dabei spielt auch die Digitalisierung eine immer grö-

ßere Rolle - sowohl in der Kommunikation, als auch in der Mit-

gliederbetreuung und -verwaltung. In einem zweiteiligen 

Workshop unter dem Titel „Zukunft der Vereine“ geht Vereins-

berater Karl Bosch auf aktuelle Herausforderungen und Ent-

wicklungsmöglichkeiten ein. Es werden Lösungen erarbeitet, 

wie beispielsweise Jugendliche dafür gewonnen werden 

können, Verantwortung im Verein zu übernehmen und es 

wird aufgezeigt, wie Vereinsarbeit mit moderner Software di-

gitalisiert und vereinfacht werden kann. Der Workshop findet 

am Dienstag, 27.02.24, und am Donnerstag, 29.02.24, von je-

weils 18.30 Uhr bis 21 Uhr statt. Beim Termin am Dienstag trifft 

man sich vor Ort im Kreisjugendamt Unterallgäu in Mindel-

heim, Champagnatplatz 4. Am Donnerstag handelt es sich 

um eine Online-Veranstaltung. Die Teilnahme ist kostenfrei, 

jedoch ist eine Anmeldung bis 19.02. unter www.unterall-

gaeu.de/ehrenamt erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt. Weitere Infos gibt es unter Tel. 08261/995-182. 
 

Weitere interessante Veranstaltungen und Informationen für 

Ehrenamtliche können Sie aus der Broschüre „Wegweiser für 

Vereine“, die im Gemeindeamt Westerheim ausliegt, erfah-

ren. In der Broschüre finden sich Fortbildungsveranstaltungen 

von verschiedenen Anbietern - von speziellen Schulungen für 

Jugendleiter, Vereinsvorstände oder ehrenamtliche Veran-

stalter, über Seminare zu „Recht in der Jugendarbeit“, bis hin 

http://www.freibad-markt-erkheim.de/
http://www.freibad-markt-erkheim.de/
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
http://www.unterallgaeu.de/ehrenamt
http://www.unterallgaeu.de/ehrenamt
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zum „Allgäuer Sportkongress“. Viele der Veranstaltungen 

sind kostenlos. Der Vorstandsführerschein, eine mehrteilige 

Reihe für neue Vereinsvorstände, war in den vergangenen 

Jahren sehr beliebt und bedarf deswegen einer frühzeitigen 

Anmeldung. Zusätzlich werden in der Broschüre Angebote 

vorgestellt die Ehrenamtliche unterstützen - von der Ehren-

amtskarte bis zur finanziellen Förderung. 

Der Wegweiser für Vereine liegt im Landratsamt Unterallgäu 

und bei der Stadt Memmingen, sowie in den Rathäusern der 

Gemeinden aus. Er steht außerdem unter www.unterall-

gaeu.de/ehrenamt zum Herunterladen bereit. Nähere Infor-

mationen und Anmeldung unter www.unterallgaeu/ehren-

amt oder per E-Mail an jugendpflege@lra.unterallgaeu.de. 
. 

Die Landdoktors Dr. Weidlich und Dr. Martin, Erkheim 

Die Praxis ist von Montag, 12.02., bis einschließlich Mittwoch, 

21.02.2024, geschlossen. 

Vertretung: Praxis Dr. Sauer, Egg, Tel. 08333/533 

Im dringenden Fall ist zusätzlich am 12. und 13.02. die MVZ 

Praxis Dr. Leuchtgens, Mindelheim, Tel. 08261/3033 erreich-

bar. Ab dem 14.02. bis 21.02. ist auch Frau Dr. Epple, 

Sontheim, erreichbar (Tel. 08336/1200). 
 

Abwasserentsorgung - Was darf nicht in die Toilette 

Alle Haushalte in Deutschland verfügen über eine Toilette, 

97% der Haushalte sind an das Kläranlagensystem ange-

schlossen. Damit nimmt Deutschland weltweit einen Spitzen-

platz in der Sanitärversorgung ein. In über 9.000 kommunalen 

Kläranlagen werden jährlich etwa zehn Milliarden Kubikme-

ter Abwasser behandelt. Das behandelte Abwasser wird 

wieder in den Wasserkreislauf – i.d.R. in die Oberflächenge-

wässer – zurückgeführt. Mit dem behandelten Abwasser ge-

langt auch eine Vielzahl von Stoffen in die Gewässer und 

ggf. auch in Böden, die aufgrund ihrer Wirkungen und Lang-

lebigkeit dort unerwünscht sind. Dazu zählen Arzneimittel, Bi- 

ozide, Coffein und Drogen, sowie Abbauprodukte dieser 

Stoffgruppen. Diese Stoffe haben unterschiedliche Quellen – 

so auch die häusliche Toilette. Unabhängig von der Ausstat-

tung der Kläranlagen gilt der Grundsatz: Was nicht ins Ab-

wasser gelangt, muss auch nicht wieder entfernt werden. 

Deshalb ist die Reduktion von Einträgen unerwünschter 

Stoffe an der Quelle, gerade auch im häuslichen Bereich. 

Außerdem kostet die Reparatur von verstopften Rohren und 

lahmgelegten Pumpen die Kläranlagenbetreiber Millionen. 

Leisten Sie gerade auch im häuslichen Bereich einen wichti-

gen Beitrag, um die Qualität unserer Gewässer zu verbes-

sern. 

Küchenrolle, Taschentücher und Feuchttücher haben auf-

grund ihrer unterschiedlichen Anforderungen andere Eigen-

schaften und Zusammensetzungen als Toilettenpapier. Her-

kömmliches Toilettenpapier ist darauf ausgelegt, im Wasser 

schnell zu zerfasern. Küchenrollen und Taschentücher sind al-

lerdings im nassen Zustand deutlich fester und überstehen 

teilweise sogar einen Waschgang in der Waschmaschine. 

Beim Abwassertransport beziehungsweise der -behandlung 

können sie dadurch zu Verstopfungen in den Leitungen füh-

ren oder diese begünstigen. Wenn sie den Weg bis zur Klär-

anlage geschafft haben, müssen sie dort mit Rechen oder 

Sieben aufwendig aus dem Abwasser entfernt, gesammelt 

und in der Regel anschließend verbrannt werden. Die Kosten 

hierfür tragen wir alle – über den Abwasserpreis. Auch an-

dere feste Abfälle wie Tampons, Slipeinlagen, Wattestäb-

chen, Zigarettenkippen, Kondome oder Verbände müssen in 

der Kläranlage zeit- und kostenaufwändig aussortiert wer-

den. Bei der Herstellung von Küchenrollen und Taschentü-

chern werden außerdem sogenannte Nassfestmittel auf Ba-

sis von synthetischen Polymeren verwendet. Sie sind schwer 

biologisch abbaubar, weshalb ihr Eintrag ins Abwassersys-

tem zu vermeiden ist. Papiertaschentücher, Küchenrollen 

aber auch Feuchttücher aus synthetischen Fasern sind des-

halb kein geeigneter Ersatz für Toilettenpapier und dürfen 

nicht in die Toilette. Es ist mit dem Wasserhaushaltsgesetz 

(WHG) und dem Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) sogar 

grundsätzlich verboten, Abfälle über das Abwasser, also zum 

Beispiel über die Toilette oder den Ausguss, zu entsorgen. Au-

ßerdem ist es nicht sinnvoll, feste Abfälle mit entsprechen-

dem Aufwand an Energie und Trinkwasser ins Abwassersys-

tem einzuleiten, um sie anschließend mit erhöhtem Aufwand 

in der Kläranlage wieder abzutrennen. Toilettenpapier wird 

von den meisten Abwasserentsorgern geduldet, da es damit 

in der Regel bei ordnungsgemäßer Verwendung keine Prob-

leme gibt und dies auch im Sinne der Hygiene ist. 

Auch Küchenabfälle oder Essensreste haben im Abwasser 

nichts zu suchen – sie locken in den offenen Kanälen Ratten 

und anderes Ungeziefer an. Öle und Fette, zum Beispiel vom 

letzten Fondue-Essen, sollten ebenfalls nicht über die Toilette 

entsorgt werden, denn sie verschmutzen die Abwasseranla-

gen und die Behandlung ist aufwändiger und verursacht zu-

sätzliche Kosten. Küchenabfälle und Essenreste gehören 

deshalb in den Bio- oder Hausmüll. 

Medikamente oder Drogen können in den meisten Kläranla-

gen derzeit nur zum Teil oder gar nicht entfernt werden. Was 

viele nicht wissen: viele Arzneimittelwirkstoffe werden nach 

der Einnahme zu einem hohen Anteil wieder ausgeschieden 

– oft in unveränderter Form. Unsachgemäß über den Ausguss 

oder die Toilette entsorgte Medikamente gelangen zusätz-

lich in das Abwasser und können so zur Belastung für die Um-

welt werden. Das in der Kläranlage behandelte Wasser kann 

noch Medikamentenreste enthalten, die mit dem Kläranla-

genablauf in die Gewässer oder bei Ausbringung von Klär-

schlamm und bei Verwendung als Bewässerungswasser auf 

die Böden gelangen. In Deutschland wurden bereits über 

400 unterschiedliche Arzneimittelrückstände in Wasser und 

Boden nachgewiesen, wenn auch meist in niedriger Kon-

zentration, zum Beispiel Schmerzmittel, Antibiotika und Hor-

mone. Einige dieser Substanzen in Konzentrationen, die der 

Umwelt schaden: Zum Beispiel wurde unterhalb von Kläran-

lagenabläufen eine Verweiblichung von männlichen Fi-

schen beobachtet, die in Kontakt mit hormonell wirksamen 

Arzneimittelwirkstoffen gekommen waren. Die Funktionsfä-

higkeit und Steuerung der Hormonsysteme der Organismen 

in den Ökosystemen kann gefährdet und gestört werden. 

Alte Medikamente können i.d.R. über den Hausmüll entsorgt 

werden. Das Umweltbundesamt empfiehlt jedoch, unver-

brauchte Arzneimittel über Apotheken und Schadstoffsam-

melstellen zu entsorgen, um sicherzustellen, dass die Medika-

mente verbrannt und somit vollständig zerstört werden. Au-

ßerdem wird so verhindert, dass Kinder an die Medikamente 

gelangen und diese versehentlich verschlucken. 

Farb- und Lackreste sowie Lösungsmittel sollten ebenso we-

nig im WC entsorgt werden. Sie können die Bausubstanz und 

Technik öffentlicher Abwasseranlagen angreifen, da sie häu-

fig Substanzen enthalten, die für die Mikroorganismen giftig 

sind, gefährden sie außerdem den biologischen Abbau in 

den Belebtschlammbecken der Kläranlagen. 

Hinweise zur korrekten Entsorgung von eingetrockneten Far-

ben und Lacken und leeren Gebinden finden sich jeweils auf 

deren Verpackungen. Flüssige Farb- und Lackreste und auch 

Lösungsmittel selbst müssen über Schadstoff-Sammelstellen 

entsorgt werden. Umweltbewusste Baumärkte nehmen die 

Reste teilweise aber auch wieder direkt zurück. Informieren 

Sie sich direkt beim Kauf über Möglichkeiten zur Rücknahme. 

Quelle: Website des Umweltbundesamtes 

(www.umweltbundesamt.de) 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117. 
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